
Bürgermeister  Roland  Schäfer
will bis 2020 weitermachen
Roland Schäfer will’s noch mal wissen. Der 63-Jährige wird ein
weiteres  Mal  als  Bürgermeister  für  die  Stadt  Bergkamen
kandidieren. Amtszeit: 2014 bis 2020. Pfiffige Rechenkünstler
haben  es  bereits  herausgefunden:  Zum  Ende  seiner  Amtszeit
wird  Schäfer 70 Jahre alt sein.

SPD-Stadtverbandsvorsitzender  Bernd  Schäfer  (l.)  und
Bürgermeister  Roland  Schäfer.  (Foto:  Claudia  Behlau)

Sein Kommentar dazu: „Na und. Ich bin kerngesund.“ Noch nicht
einmal  erhöhte  Cholesterinwerte  habe  sein  Arzt  bei  ihm
feststellen können. Deshalb hat er bislang nie über sein Alter
nachgedacht. Für ihn stand immer fest, dass er gerne noch eine
Amtszeit weiter machen möchte, sagt der Bürgermeister. Der
SPD-Stadtverband hat dann den Ausschlag gegeben. Der ist in
Form des SPD-Vorsitzenden Bernd Schäfer (nicht verwandt und
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nicht verschwägert) auf ihn zugekommen und hat ihn gefragt, ob
er (Roland Schäfer) noch ein weiteres Mal als Bürgermeister
für die SPD ins Rennen gehen wolle. Und er wollte.

„Ich habe das natürlich gründlich mit meiner Frau und meinen
beiden Kindern besprochen“, sagt Roland Schäfer. Ein Veto gab
es nicht, aber Bestärkung. Und es ist ja noch viel zu tun: die
Wasserstadt,  die  weitere  Entwicklung  der  Innenstadt.  Es
sprudelt  aus  Roland  Schäfer  nur  so  heraus  bei  der
Pressekonferenz am Dienstag, bei der er und sein Namensvetter
die Entscheidung bekannt geben.

Die  SPD  will  ihn  offiziell  im  November  nominieren  –  ohne
Gegenkandidaten. Das letzte Wort haben dann die Bergkamener
Bürger am 25. Mai 2014. Bis dahin will Roland Schäfer um jede
Wählerstimme werben. „Denn ich bin und werde weiterhin ein
Bürgermeister  für  alle  Bürger  sein,  ein  Bürgermeister  zum
Anfassen. Ich mache keine Parteipolitik. Aber es darf jeder
wissen, dass ich Sozialdemokrat bin.“

Die Sozialdemokraten hören es gerne. SPD-Chef Bernd Schäfer:
„Wir  sehen  die  Kandidatur  von  Roland  Schäfer  sehr  sehr
positiv. Über die Eignung muss man wohl gar nicht diskutieren.
Jeder in unserer Partei ist an dieser neuerlichen Kandidatur
interessiert.“

Das ist leicht nachvollziebar. Der Name Roland Schäfer war
bislang immer ein Garant für einen Wahlsieg. Der Mann, der
seit 1989 (!) an der Spitze der Stadt Bergkamen steht, holte
bei der letzten Kommunalwahl 65,3  Prozent der Stimmen.

Es gilt als bürgernah. Aber es ist es auch.  Denn eigentlich
geht Schäfers Amtszeit bis 2015. Er wird sein Amt jedoch schon
2014 niederlegen, um seine mögliche Wiederwahl am selben Tag
wie die der Kommunalwahlen durchführen zu lassen. Das erspart
den  Bergkamenern  zwei  getrennte  Wahlen  und  der  Stadt  so
einiges an Geld. Ihm selbst jedoch kann das Geld relativ egal
sein.  „Aus  versorgungsrechtlichen  Gründen  muss  ich  nicht



weitermachen. Die Ansprüche habe ich bereits alle erreicht.
Ich muss nicht mehr kandidieren.“ Aber er will es…

Claudia Behlau

 


